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Bericht des Prüfu ngsausschusses

Roseggerstraße 10 - Errichtung eines Doppelstabgitterzaunes
Kol portiertes Bauvorhaben Felixdorf
Heizkostenzuschuss
Allfälliges - Berichtigung der NET

Personal - nicht öffentlich

Verlauf der Sitzung:
BGM Klauninger begrüßt die Anwesenden.

Gem. 5 82 Abs. 3 Nö Gemeindeordnung wird der Punkt ,,Bericht des Prüfungsausschusses" als

Punkt 9 in den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung aufgenommen. Die restlichen

Tagesordnungspunkte werden entsprechend nach hinten gereiht.

Dringlichkeitsanträge

Vor Beginn der Sitzung sind folgende Dringlichkeitsanträge eingelangt:

r ,,Roseggerstraße L0 - Errichtung eines Doppelstabgitterzaunes" der Partei SPö

(Beilage 8)

BGM Klauninger verliest den Dringlichkeitsantrag.
Die Bürgermeisterin bittet über die Dringlichkeit des Antrags mit dem Titel ,,Roseggerstraße L0 - Errichtung

eines Doppelsta bgitterzaunes" abzustimmen.

Abstimmungsergebnis zur Dringlichkeit:
Zustimmung 16 (SPö, Öve, ffö1
Ablehnung 2 (Zöger, Wicha)

Enthaltung 1 (Sasarman)

Die Dringlichkeit wird anerkannt. Das Thema wird unter Top 1-0 eingereiht. Die restlichen Tops werden

entsprechend nach hinten gereiht.

r ,,Kolportiertes Bauvorhaben in Felixdorf" der ParteiSPö

(Beilage 9)

GGR Kocmich verliest den Dringlichkeitsantrag.

Die Bürgermeisterin bittet über die Dringlichkeit des Antrags mit dem Titel ,,Kolportiertes Bauvorhaben in

Felixdorf" a bzustim men.

Abstimm ungsergebnis zur Dringlich keit:
Zustimmung 12 (SPö)

Ablehnung 7 (övP, NET, FPö)

Enthaltung 0

Die Dringlichkeit wird anerkannt. Das Thema wird unter Top 11 eingereiht. Die restlichen Tops werden

entsprechend nach hinten gereiht.
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. ,,Heizkostenzuschuss" des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport

(Beilage 10)

GGR Mischitz-Schilcher als Vorsitzende des GR-Ausschusses Soziales, Gesundheit und Sport verliest den
Dringlichkeitsantrag.

Die Bürgermeisterin bittet über die Dringlichkeit des Antrags mit dem Titel ,,Heizkostenzuschuss"
abzustimmen.

Abstimmungsergebnis zur Dringlichkeit
Zustimmung 19

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Die Dringlichkeit wird anerkannt. Das Thema wird unter Top L2 eingereiht. Die restlichen Tops werden
entsprechend nach hinten gereiht.

Top 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (24.09.20241

Sachverhalt: Da bis zum Beginn der Sitzung keine Einwände gegen das Protokoll vom 24.09.2024 eingetroffen
sind, gilt dieses als genehmigt. Es wird von den anwesenden Protokollprüfern unterfertigt.

Top 2 Bericht der Bürgermeisterin
- Aufbahrungshalle neu: Verlegung Versickerungsbecken ist abgeschlossen, Generalunternehmer für

Errichtung der Aufbahrungshalle wurde in der GR vom 24.09.2024 beschlossen, Fa. GED Projekt GmbH.

Erstes Gespräch mit GED und Architekten hat stattgefunden. Mit der Ausführung wird in Kürze

begonnen.

- Beschluss GV L7.O9.2O24 / Einführung des Zutritts zu den WNSKS-Services sowie Errichtung einer
Schronkenanloge für Grünschnittplotz: wurde auf Antrag vom Gemeinderatsausschuss für Wirtschaft
und Landwirtschaft vom Gemeindevorstand beschlossen. Die Ausführung erfolgt durch Fa. Beli

lnfrastructure zum Angebotspreis von € 27.067 + € 1.000 für die Fundamentherstellung durch

Bauhofmitarbeiter. Weiters wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, ein entsprechendes

Kartenkontingent anzuschaffen und im VA 2025 vorzusehen. Umsetzung L. HJ 2025.
- lnfrastrukturausschuss: tagt am 25.10.2024; vorab lnfo:

o Sanierung Eggendorferstr. BA 3 wird auf 2026 bzw. 2027 verlegt, um verkehrstechn. die

Erweiterung der VS nicht zu belasten.

o Roseggerstr. /,,Stauseen": Angebot für Versickerungsbecken 3 Stück ä € L5.000 liegt vor.
- Fa. Rohrdorfer / Erweiterung OST

o GR-Beschluss betr. Beschwerde an Bundesverwaltungsgericht: wurde am 27.06.2024 von Dr.

Riegler an das Amt der NÖ LR gesandt

o 20.09.2024 Übermittlung der Beschwerdebeantwortung der Fa. Rohrdorfer in Bezug auf

,,Forstgesetz" durch das Landesverwaltungsgericht; Fazit - Antrag seitens Fa. Rohrdorfer: das

LVwG NÖ möge die Beschwerde der MH Th mit Beschluss gemäß 5 28 Abs t
Verwaltungsgerichtsverfahrensgesetz als unzulässig zurückweisen. Mg Th kann binnen zwei

Wochen eine Stellungnahme einbringen
o unsere Stellungnahme an LVwG 07.10.2024: keine Anhörung im Rahmen des forstrechtlichen

Bewilligungsverfahrens (Rodung); es besteht großes öffentliches lnteresse in Bezug auf Schutz

vor Staub- und Lärmimmissionen sowie insgesamt die Verwendung der Gemeindeflächen und
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die Nutzung des Bodens für Erholungs- und Wohlfahrtszwecke; Sperrwirkung durch Antrag auf

Feststellung einer UVP-Pflicht durch die BH WN.

GRA Umwell7.I0.2024 / Umstellung LED Beleuchtung:

o Ausführung ln 5 Bauabschnitten

o Kostenschätzung: € 1,2 Mio bto, Puffer von € 300.000 eingerechnet, da erst nach der

lsolationsmessung festgestellt werden kann, wo und wie gegraben werden muss. Als Förderung

soll das KIP 2023 und 2025-2O27 sowie BZ-LP (Lichtpunktförderung) zur Anwendung kommen.

Nächste Schritte: Ausschreibung des gesamten Projekts, in der Dez.-Sitzung Vergabe und mit

April/Mai Start des L. Bauabschnitts starten. Die Klimaziele 2030 können somit erreicht werden.

Genaue Berechnungen betr. jährliche Voranschlagssumme etc. werden in der nächsten Sitzung

des GRA durchgeführt.
Bescheid der NÖ LR vom 22.10.2024 über die Genehmigung der, in der GR-Sitzung vom 27.O8.2O24

beschlossenen, Darlehen

o € 700.000 für Projekt Neubau Aufbahrungshalle

o € 557.300 für Projekt Zubau Volksschule

Schröfl-Chronik: Neuauflage von 500 Stk. ist in Arbeit

GRA lntegration und Kultur / Sitzung 8.1.0.2024

o Aufstellung einer Bücherzelle in Theresienfeld: Anfrage vom Kulturverein Theresienfeld. Dem

Ausschuss hat die ldee sehr gut gefallen, und er kann sich eine Bücherzelle vor der alten

Volksschule, neben der Sitzbank, gut vorstellen. Der Ausschuss ersucht daher, dem Ansuchen

des Vereins stattzugeben. > Beschluss in nächster GR.

o Konzept für ein Ful3ballturnier zur lntegration von Volksgruppen in Theresienfeld: Die Bürgerliste

NET hat ein Konzept für ein Fußballturnier zur lntegration der Volksgruppen in Theresienfeld

ausgearbeitet. Ziel ist es, die Förderung und lntegration sowie den interkulturellen Austausch in

Theresienfeld zu unterstützen. Ein weiteres Ziel ist die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und

der Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen in Theresienfeld vertretenen Nationen. Als

Veranstalter soll die Gemeinde Theresienfeld gemeinsam mit dem SC Theresienfeld fungieren.

ln der Ausschusssitzung wurde vereinbart, dass eine solche Veranstaltung auf jeden Fall

stattfinden soll, da sie der Gemeinde eine gute Möglichkeit bietet, die Volksgruppen

zusammenzubringen. Als idealer Standort wurde der Trainingsplatz genannt, und als mögliche

Termine wurden Mai bzw. Juni empfohlen. Es wurde auch angeregt, die Feuerwehr mit

einzubeziehen - Stichwort ,,Sonnwendfeier". Die weitere Ausarbeitung wurde jedoch auf das

nächste Jahr verschoben, nach der Gemeinderatswahl.

NR-Wahl 29.09.2024: Danke an die Mitglieder der Wahlbehörden für die Mitarbeit sowie den guten

reibungslosen Ablauf bei der Durchführung der Wahl selbst.

GR-Wahl 26.0L.2025

o Konstituierende Sitzung der Wahlbehörden: hat am 1.4.IO.2O24 stattgefunden.

o Kundmachungen wurden veröffentlicht: Mitglieder der Wahlbehörden, Festsetzung der

Wahlsprengel, der Wahllokale, der Verbotszonen und Wahlzeit

o Kundmachung der Auflegung des Wählerverzeichnisses vom 21. bis 25.10.2024 ebenso.

o Wahlberechtigt sind nur solche Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Resolution Schulstartgeld / 15.L0.2024 Antwort von Landesrat Mag. Sven Hergovich und Landesrätin

Ulrike Königsberger-Ludwig: ,,Die SPÖ-Landesfraktion hat bereits im Rahmen des Budget-Landtages im

Juni eine Resolution für die Fortführung des Schulstartgeldes in NÖ zur Beschlussfassung gebracht,

welche allerdings mit den Stimmen der ÖVp-fpö-Vtehrheit im Landtag abgelehnt wurde. Gerne

unterstützen wir aber lhre Forderung nach einem jährlichen Schulstartgeld in der Höhe von € 150 pro

Jahr inkl. jährlicher lndexierung und werden einen entsprechenden Antrag im kommenden Landtag
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erneut einbringen. Dabei hoffen wir, dass lhre lnitiative die Fraktionen der ÖVp und FPÖ zum Umdenken

anregen wird."
WLV Triestingtal- und Südbahngemenden: Feierliche Eröffnung der Trinkwasseraufbereitungsanlage am

Brunnenfeld Theresienfeld sowie Spatenstich für die Transportleitung nach Leobersdorf am I8.I0.2024
Termin / Allerheiligen: Totengedenkfeier Freitag, l-. November 2024, Treffpunkt um ca. 09.45h nach der

heiligen Messe beim Maria Theresiendenkmal. Bitte um zuverlässige Teilnahme.

Neue Gemeindezeitung ist fertig und in Verteilung an alle Haushalte

Top 3 Anderung Bebauungsplan (GZ. 5.52O-24lO2l
Sachverhalt: Die Bebauungsdichte und -höhe für das Grundstück 5t3/72, auf dem die Volksschule, die
schulische Nachmittagsbetreuung und der Kindergarten Roseggerstraße errichtet wurden, muss dem

Bestand angepasst werden. Bei Erlassung des ursprünglichen Bebauungsplanes wurde die Höhe des

Bestandes nicht berücksichtigt. Für die Erweiterung soll die Bebauungsdichte erhöht werden. (Beilage 1)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Anderung des Bebauungsplanes (GZ.5.520-24/02)
beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 4 Flächenwidmungsplan (cZ. 5.510-2 4lOtl - Anderung Verordnungen
Sachverhalt: ln der Gemeinderatssitzung vom 27.08.2024 wurde unter TOP 9 die Abänderung des

Flächenwidmungsplanes (GZ.: 5.510-24/OOI) sowie unter TOP 10 die Abänderung des Bebauungsplanes
(GZ.: 5.520-24/OIl beschlossen. Die Unterlagen wurden unmittelbar darauf zur Prüfung an die zuständige
Abteilung RU 1 der NÖ Landesregierung geschickt.

Mit Schreiben vom 07.I0.2024 von unserem zuständigen Raumplaner, Hrn. Dl Karner wurde uns mitgeteilt,
dass die beiden Verfahren jedenfalls bis Mitte/Ende November,,stehen" würden.
Grund dafür ist, dass die Rückmeldung der Abteilung RU1" der NÖ Landesregierung frühestens mit der
Stellungnahme des geologischen Dienstes erfolgen wird (erforderlich für Anderungspunkt 6 - Abänderung
der Nachfolgewidmung Grün-Land - Land- und Forstwirtschaft), dessen Ressourcen derzeit ausschließlich
bis mindestens Mitte/Ende November für die Folgewirkungen der jüngsten Hochwasserereignisse eingesetzt
werden.
Um weitere Verzögerungen in Bezug auf die anderen (ausgehend von bereits erfolgter Stellungnahme der
RU1 zu den Auflageentwürfen) unproblematischen Anderungspunkte des Flächenwidmungs- und

Bebauungsplanes zu vermeiden, wird nun Folgendes angedacht:

Besch luss zweier getren nter Verord nu ngen ( Beilase 2)

Verord nung A: u nproblematische Anderungspunkte 2, 3,7 , 8, 9, LO

Verordnung B: problematische Punkte'J., 4, 5, 6

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Verordnungen für den Flächenwidmungsplan (GZ.

5.570-24 / OI) besch I ieße n.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

L9

0

0
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Abstim mungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 5 Bebauungsplan (5.520-24l0tl - Veränderung Verordnungen
Sachverhalt: ln der Gemeinderatssitzung vom 27.08.2024 wurde unter TOP 9 die Abänderung des

Flächenwidmungsplanes (GZ.: 5.510-24/001llsowie unter TOP 1-0 die Abänderung des Bebauungsplanes (GZ.:

5.52O-24/Ot) beschlossen. Die Unterlagen wurden unmittelbar darauf zur Prüfung an die zuständige

Abteilung RU 1 der NÖ Landesregierung geschickt.

Mit Schreiben vom 07.10.2024 von unserem zuständigen Raumplaner, Hrn. Dl Karner wurde uns mitgeteilt,

dass die beiden Verfahren jedenfalls bis Mitte/Ende November,,stehen" würden.
Grund dafür ist, dass die Rückmeldung der Abteilung RUL der NÖ Landesregierung frühestens mit der
Stellungnahme des geologischen Dienstes erfolgen wird (erforderlich für Anderungspunkt 6 - Abänderung

der Nachfolgewidmung Grün-Land - Land- und Forstwirtschaft), dessen Ressourcen derzeit ausschließlich bis

mindestens Mitte/Ende November für die Folgewirkungen der jüngsten Hochwasserereignisse eingesetzt

werden.

Um weitere Verzögerungen in Bezug auf die anderen (ausgehend von bereits erfolgter Stellungnahme der

RU1 zu den Auflageentwürfen) unproblematischen Anderungspunkte des Flächenwidmungs- und

Bebauungsplanes zu vermeiden, wird nun Folgendes angedacht:

Bebauungsplan - Beschluss zweier getrennter Verordnungen (Beilage 3)

Verord nung A: unproblematische Punkte 2, 3, 4, 6, 7

Verordnung B: problematische Punkte 1-, 5a, 5b

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Verordnungen für den Bebauungsplan (GZ. 5.520-

24/01l, beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis
Zustimmung
Ablehnung
Entha ltu ng

Top 6 1. Nachtragsvoranschlag2024
Sa rha lt Der L. NVA 2024 samt Dienstpostenplan lag von 07.1.0.2024 - 2L.L0.2024 zur öffentlichen
Einsicht auf. Die Wahlparteien erhielten den NVA am 07.tO.2024 und wurden am 22.LO.2024 über die

Anderungen während der Kundmachung informiert. Es wurden keine Stellungnahmen eingebracht. BGM

Klauninger erläutert den Vorbericht zum 1. NVA 2024. (Beilage 4)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den 1. Nachtragsvoranschlag 2024 beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstim mungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

19

0

0

19

0

0

19

0

0
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Top 7 Musikschulverband der Leitha-Steinfeld Gemeinden - Ansuchen um Aufnahme
Sachverhalt Der Eintritt in den Verband wurde bereits in der Sitzung vom 25.06.2024 unter Top 8
beschlossen. Da ein gemeinsamer Betrieb der Musikschule ab dem Schuljahr 2025/2026 angestrebt wird,
wird hiermit der Antrag auf Beitritt (Beilage 5) mit einem Eintrittsdatum zum Ot.Ot.2O25 zeitlich
konkretisiert. Diesem Antrag zur Beschlussfassung ist die Satzung des Gemeindeverbandes beigefügt.
Anschließend muss das Beitrittsansuchen an den Verband übermittelt werden, damit dieser einen
korrespondierenden Beschluss über die Aufnahme der Marktgemeinde Theresienfeld fassen kann. Beide

Beschlüsse werden daraufhin vom Land Niederösterreich geprüft. Die Prüfung kann auch 
'rückwirkend

erfolgen. Abschließend werden die aktuellen Statuten des MSV präsentiert. (Beilage 5)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge beschließen, dem Musikschulverband Leitha-Steinfeld
Gemeinden mit 01.01.2025 beizutreten.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimm u ngsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 8 Auftragsvergabe - Generalunternehmer Volksschule
Sachverhalt: Die Abgabefrist für den Generalunternehmer für das Projekt Erweiterung Volksschule wurde mit
05.O9.2024 festgelegt. Anschließend wurden die Angebote von der bpv Hügel Rechtsanwaltkanzleigeöffnet.
Auf Grund der Prüfung durch die Woschitz Group, Kosaplaner und bpv Hügel wurde ein Vergabevorschlag
erstellt. (Beilage 6)

Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge im Vergabeverfahren zur Vergabe eines Bauauftrages
über die Generalunternehmerleistungen für die Erweiterung der Volksschule Theresienfeld um 4
Klassenräume und einen Turnsaal die Zuschlagsentscheidung zugunsten der,,Waizenauer Bauunternehmen
GmbH & Co KG", Taufkirchen, Oö, FN 18352 p als Bestbieterin treffen und dieser für den Fall des

Verstreichens der Stillhaltefrist ohne Einlangen eines Nachprüfungsantrages den Zuschlag erteilen.

Es ergeht folgende Wortmeldung zu Protokoll

GGR Zöger: ,,Die Angebote sind sehr transparent aufbereitet und dies soll bitte an die Firmen weitergegeben
werden".

Beschluss: Der An trag wird angenommen

Abstim mungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

Top 9 Bericht des Prüfungsausschusses
Sachverhalt: Am 22.10.2027 fand um t7 Uhr im Gemeindeamt die Sitzung des Prüfungsausschusses statt, in
der die Kassen- und Belegsprüfung durchgeführt wurde.
Das Ergebnis fiel in vielerlei Hinsicht positiv aus. Lediglich eine Rechnung der Firma Kunz, die doppelt so hoch
war wie üblich, soll einer erneuten Überprüfung unterzogen werden. Zum Nachtragsvoranschlag2024 wurde
bereits ausführlich berichtet.

t9
0

0

19

0

0
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Hinsichtlich der Überprüfung bestehender Finanzierungen soll aufgrund der erwarteten günstigeren

Marktzinslage im Dezember abgewartet und neue Anfragen an die Bankinstitute versendet werden. Ein

großes Lob geht an VB Zirkler Kristina, die stets vorbildlich in den Sitzungen mitwirkt. Der nächste

Sitzungstermin ist für den L0.12.2024 um l-8 Uhr geplant. (Beilage 7)

Top 10 Roseggerstraße 10 - Errichtung eines Doppelstabgitterzaunes
Sachverhalt: Nach Abbruch der Garage am Grundstück Roseggerstraße L0 muss die Grundstücksgrenze zu

den westlich gelegenen Reihenhäusern geschlossen werden. Das Fundament für den Zaun wurde auf Grund

des Niveauunterschiedes von etwa 50 cm bereits von Bauhofmitarbeitern errichtet, um ein Abrutschen der

Nachbargru ndstücke zu verhindern.

Auf einer Länge von 18 Metern, ein L43cm hoher Doppelstabgitterzaun errichtet werden. lnklusive der Höhe

des Fundaments beträgt die Gesamthöhe, vom Parkplatz aus, etwa 190 cm. Der Zaun erlaubt das Einflechten

von Sichtschutzstreifen für die Anrainer. Vergleichbare Angebote der Firmen Steiner, Hornbach und Obi

wurden ausgewertet, wobei das preisgünstigste Angebot zu € 754,63, von der Firma Steiner stammt.
(Beilage 8)

Antras de r Bürsermeisterin: Der Gemeinderat möge die Anschaffung des Doppelstabgitterzaun zum

errechneten Preis von der Firma Steiner beschließen

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimm ungsergebnis:
Zustimmung
Ablehnung
Enthaltung

13 (SPÖ, FPÖ)

3 (NEr)

3 (ÖvP)

Top 11 Kolportiertes Bauvorhaben Felixdorf
Sachverhalt: ln der Nachbargemeinde Felixdorf wurde Mitte des Jahres die Bürgerinititative ,,FelixDORF statt
FelixSTADT" gegründet. Behauptet wird, dass für ein Arztezentrum gewidmete Flächen für die Errichtung

unzähliger Wohnungen herangezogen werden sollen. Ziel der lnitiative ist, die Abhaltung einer
Volksbefragung, über die beschlossene Anderung des Raumordnungsprogrammes, durch den Gemeinderat
Felixdorf zu erwirken. Über soziale Medien wurde nun bekannt, dass sowohl die Bürgerliste ,,Neues
Theresienfeld" als auch die öVp-Liste ,,Die Theresienfelder" Unterschriften in der Bevölkerung sammeln, um

den Gemeinderat Theresienfeld aufzufordern eine entsprechende Resolution an die Marktgemeinde
Felixdorf zu richten. (Beilage 9)

Es ergehen folgende Wortmeldungen:

GGR Kocmich: ,,lch fordere die Oppositionsparteien zur Aufklärung des Sachverhalts sowie zur Begründung

ihres geplanten Ansuchens auf".
GGR Pohnitzer gibt bekannt, dass eine schriftliche Stellungnahme bis zur nächsten GR-Sitzung vorbereitet
wird.
Außerdem möchte GGR Kocmich ausdrücklich zu Protokoll geführt haben, dass es nicht ok ist, dass beide

Fraktionen nicht in der Lage sind den Sachverhalt zu schildern, aber die Bevölkerung darauf aufmerksam

machen, dass da etwas kommen wird und man Unterschriften sammelt. Bis jetzt sei weder ein Antrag noch

sonst irgendwas in diese Richtung in den GR Felixdorf gekommen. Es gibt auch keine Flächenwidmung etc.

und die Bürger werden aufgewiegelt und man spielt mit der Angst der Bürger und verbreitet Lügen.
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Top 12 Heizkostenzuschuss
Sachverhalt: Am Dienstag, den L5.IO.2024 hat die niederösterreichische Landesregierung einen
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € L50 für die Periode 2024/2025 beschlossen. Um einerseits wie bisher
mit den Bedingungen des Landes konform zu gehen und andererseits den möglichen Antragszeitpunkt ab
2L.LO.2024 zu berücksichtigen, schlagen die Mitglieder des Sozialausschusses dem Gemeinderat einstimmig
vor, den Zuschuss für die Heizperiode 2024/2025 in gleicher Höhe wie in der vergangenen Periode
auszuzahlen. So sollen sozial bedürftige Bürger: innen für die Heizperiode 2024/2025 insgesamt € 300 auf
Antrag und pro Haushalt an Zuschuss erhalten. (Beilage 10)

Es ergeht folgende Wortmeldung

GR Wicha möchte an dieser Stelle zu Protokoll geben, dass er in der letzten GR-Sitzung bereits die Einführung
eines,,Schulstartgeldes" angeregt hat, welche vom Sozialausschuss bearbeitet werden sollte.
Es könnte doch nun in Erwägung gezogen werden, dies ebenfalls jetzt zu beschließen und unter den gleichen
Voraussetzungen, wie jenen des Heizkostenzuschusses, auszuzahlen.

Es wird festgestellt, dass es unterschiedliche Modelle in Bezug auf das Schulstartgeld gibt, die nicht nur erste
Schulklassen betrifft und zuerst die voraussichtlichen Kosten ermittelt werden sollten.
BGM Klauninger hält fest, dass dieser Tagesordnungspunkt im Umfang des Dringlichkeitsantrages aufrecht
bleibt und verweist bezüglich des Schulstartgeldes auf den nächsten Sitzungstermin des Gemeinderates.

Antras der Bü rgermeisterin : Der Gemeinderat möge den Heizkostenzuschuss im Ausmaß von € 300 pro
Haushalt für die Heizperiode 2024/2025 beschließen

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimm u ngsergebnis:
Zustimmung 19

Ablehnung 0

Enthaltung 0

Top 13 Allfälliges - Berichtigung der NET

Sachverhalt: ln der letzten Ausgabe der NET News der Bürgerliste hat sich ein Fehler über die Aussendung
der Gemeinderatsprotokolle eingeschlichen, ln der Vorabversion des Artikels stand fälschlicherweise, dass
der Gemeindesekretär das Protokoll zur Gemeinderatssitzung erstellt und dieses erst knapp vor der nächsten
Gemeinderatssitzung versendet wird. Dies entspricht nicht den tatsächlichen Abläufen und wurde
ausdrücklich von GR Sasarman berichtigt. Auch für das Social Media Posting wird zusätzlich noch der Link zur
korrekten Version der Onlineausgabe angefügt und auf der Homepage veröffentlicht. (Beilage 11)

Es ergehen folgende Wortmeldungen:

GGR Kocmich möchte zu Protokoll geben, dass er die Berichtigung von Fehlern sehr begrüßenswert findet
und möchte jedoch anmerken, dass diese Zeitung von vorne bis hinten eine Abrechnung mit der
Mehrheitsfraktion ist und Dinge drinstehen, die so nicht stimmen. Die Entschuldigung wird seitens der
Fraktion zur Kenntnis genommen, aber angemerkt, dass nicht in Ordnung ist, was da geschrieben wurde.
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BGM Klauninger beendet die öffentliche Sitzung und verabschiedet die Gäste.

Bürgermeisterin
lngrid Klauninger, MSc

Schriftführerin
VB Nicole Haller
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